
I n h a l t :

Seite Seite

C 1160 B
1789

AMTLICHER ANZEIGER
TEIL I I  DES HAMBURGISCHEN GESETZ-  UND VERORDNUNGSBLATTES 
H e r a u s g e g e b e n  v o n  d e r  J u s t i z b e h ö r d e  d e r  F r e i e n  u n d  H a n s e s t a d t  H a m b u r g

2017

BEKANNTMACHUNGEN

Amtl. Anz. Nr. 82 FREITAG, DEN 20. OKTOBER

Endgültiges Ergebnis 
der Wahl zum 19. Deutschen Bundestag 

am 24. September 2017 
in der Freien und Hansestadt Hamburg

I. Endgültige Ergebnisse in den Wahlkreisen

Die Kreiswahlausschüsse haben in ihren Sitzungen am 
29. September 2017 nach § 76 Absätze 2 und 3 der Bundes-
wahlordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom  
19. April 2002 (BGBl. I S. 1376), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 der Verordnung vom 8. Juni 2017 (BGBl. I S. 1570), 
die Wahlergebnisse in den sechs Hamburger Wahlkreisen 
festgestellt.

Nach § 79 Absatz 1 Nummer 1 der Bundeswahlordnung 
geben wir die endgültigen Wahlkreisergebnisse bekannt:

Wahlkreis Nummer 18 Hamburg-Mitte

Wahlberechtigte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  243 543
Wählerinnen und Wähler . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  175 731
Wahlbeteiligung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  72,2 %
Ungültige Erststimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 716 
 1,0 %
Gültige Erststimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  174 015

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf folgende 
Bewerberinnen und Bewerber:

 1. Kahrs, Johannes (SPD) . . . . . . . . . . . . . . . .  53 795 
 30,9 %

 2. de Vries, Christoph (CDU) . . . . . . . . . . . . .  42 149 
 24,2 %

 3. Çelikkol, Meryem (GRÜNE). . . . . . . . . . . .  22 368 
 12,9 %

 4. Dolzer, Martin (DIE LINKE). . . . . . . . . . .  24 083 
 13,8 %

 5. Kruse, Michael (FDP) . . . . . . . . . . . . . . . . .  11 202 
 6,4 %

 6. Jordan, Nicole (AfD) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  12 728 
 7,3 %

 7. Johlke, Bodo (NPD) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  316 
 0,2 %

 8. Edsen, Samantha (Die PARTEI) . . . . . . . .  4 929 
 2,8 %

 9. Kühne, Henner (FREIE WÄHLER) . . . . .  1 038 
 0,6 %

10. Krause, Martin (ÖDP) . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 090 
 0,6 %

11. Brandt, Stephan (MLPD) . . . . . . . . . . . . . .  317 
 0,2 %

Gewählter Bewerber im Wahlkreis Nummer 18 Hamburg- 
Mitte:

Johannes Kahrs, Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
(SPD)

Ungültige Zweitstimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 438 
 0,8 %

Gültige Zweitstimmen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .174 293
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Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf die Landes-
listen:

 1. Sozialdemokratische Partei  
Deutschlands (SPD). . . . . . . . . . . . . . . . . . .  41 551 
 23,8 %

 2. Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  40 909 
 23,5 %

 3. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  
Landesverband Hamburg (GRÜNE) . . . . .  25 164 
 14,4 %

 4. DIE LINKE (DIE LINKE) . . . . . . . . . . . .  26 109 
 15,0 %

 5. Freie Demokratische Partei (FDP). . . . . . .  16 255 
 9,3 %

 6. Alternative für Deutschland (AfD). . . . . . .  13 940 
 8,0 %

 7. Nationaldemokratische Partei  
Deutschlands (NPD) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  348 
 0,2 %

 8. Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,  
Elitenförderung und basisdemokratische  
Initiative (Die PARTEI) . . . . . . . . . . . . . . .  3 945 
 2,3 %

 9. FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER). . .  744 
 0,4 %

10. Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) .  613 
 0,4 %

11. Marxistisch-Leninistische Partei  
Deutschlands (MLPD). . . . . . . . . . . . . . . . .  181 
 0,1 %

12. Bündnis Grundeinkommen (BGE). . . . . . .  1 105 
 0,6 %

13. DEMOKRATIE IN BEWEGUNG (DiB) .  976 
 0,6 %

14. Deutsche Kommunistische Partei (DKP) .  113 
 0,1 %

15. PARTEI MENSCH UMWELT  
TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) . . . . . . .  1 817 
 1,0 %

16. V-Partei³ – Partei für Veränderung,  
Vegetarier und Veganer (V-Partei³) . . . . . .  523 
 0,3 %

Wahlkreis Nummer 19 Hamburg-Altona

Wahlberechtigte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  185 944
Wählerinnen und Wähler . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  146 090
Wahlbeteiligung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  78,6 %
Ungültige Erststimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 161 
 0,8 %
Gültige Erststimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  144 929

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf folgende 
Bewerberinnen und Bewerber:

 1. Dr. Bartke, Matthias (SPD) . . . . . . . . . . . . .  41 947 
 28,9 %

 2. Weinberg, Marcus (CDU) . . . . . . . . . . . . . .  37 575 
 25,9 %

 3. Demirel, Phyliss (GRÜNE). . . . . . . . . . . . .  20 817 
 14,4 %

 4. Jarowoy, Robert (DIE LINKE). . . . . . . . . .  19 704 
 13,6 %

 5. Suding, Katja (FDP) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  12 482 
 8,6 %

 6. Dr. Baumann, Bernd (AfD) . . . . . . . . . . . . .  7 425 
 5,1 %

 8. Gruppe, Alexander (Die PARTEI) . . . . . . .  3 471 
 2,4 %

 9. Meincke, Daniel (FREIE WÄHLER) . . . .  490 
 0,3 %

11. Nianur, Narziss (MLPD). . . . . . . . . . . . . . .  256 
 0,2 %

17. Vollmer, Brigitte. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  156 
 0,1 %

18. Hofer, Frank . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  286 
 0,2 %

19. Bultheel, Bérangère . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  320 
 0,2 %

Gewählter Bewerber im Wahlkreis Nummer 19 Hamburg- 
Altona:

Dr. Matthias Bartke, Sozialdemokratische Partei Deutsch-
lands (SPD)

Ungültige Zweitstimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . .  864 
 0,6 %

Gültige Zweitstimmen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  145 226

Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf die Landes-
listen:

 1. Sozialdemokratische Partei  
Deutschlands (SPD). . . . . . . . . . . . . . . . . . .  29 680 
 20,4 %

 2. Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  36 139 
 24,9 %

 3. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  
Landesverband Hamburg (GRÜNE) . . . . .  26 036 
 17,9 %

 4. DIE LINKE (DIE LINKE) . . . . . . . . . . . .  22 766 
 15,7 %

 5. Freie Demokratische Partei (FDP). . . . . . .  16 306 
 11,2 %

 6. Alternative für Deutschland (AfD). . . . . . .  8 028 
 5,5 %

 7. Nationaldemokratische Partei  
Deutschlands (NPD) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  150 
 0,1 %

 8. Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,  
Elitenförderung und basisdemokratische  
Initiative (Die PARTEI) . . . . . . . . . . . . . . .  2 374 
 1,6 %

 9. FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER). . .  341 
 0,2 %

10. Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) .  284 
 0,2 %

11. Marxistisch-Leninistische Partei  
Deutschlands (MLPD). . . . . . . . . . . . . . . . .  149 
 0,1 %

12. Bündnis Grundeinkommen (BGE). . . . . . .  787 
 0,5 %

13. DEMOKRATIE IN BEWEGUNG (DiB) .  722 
 0,5 %

14. Deutsche Kommunistische Partei (DKP) .  87 
 0,1 %
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15. PARTEI MENSCH UMWELT  
TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) . . . . . . .  1 093 
 0,8 %

16. V-Partei³ – Partei für Veränderung,  
Vegetarier und Veganer (V-Partei³) . . . . . .  284 
 0,2 %

Wahlkreis Nummer 20 Hamburg-Eimsbüttel

Wahlberechtigte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  192 399

Wählerinnen und Wähler . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  156 013

Wahlbeteiligung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  81,1 %

Ungültige Erststimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 283 
 0,8 %

Gültige Erststimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  154 730

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf folgende 
Bewerberinnen und Bewerber:

 1. Annen, Niels (SPD) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  48 920 
 31,6 %

 2. Kruse, Rüdiger (CDU). . . . . . . . . . . . . . . . .  44 416 
 28,7 %

 3. Gallina, Anna (GRÜNE) . . . . . . . . . . . . . . .  23 220 
 15,0 %

 4. Nastic, Zaklin (DIE LINKE) . . . . . . . . . . .  16 123 
 10,4 %

 5. Schröder, Ria (FDP). . . . . . . . . . . . . . . . . . .  10 537 
 6,8 %

 6. Dr. Wolf, Alexander (AfD) . . . . . . . . . . . . .  8 777 
 5,7 %

10. Krohn, Benjamin (ÖDP) . . . . . . . . . . . . . . .  983 
 0,6 %

11. Kurt, Mustafa (MLPD) . . . . . . . . . . . . . . . .  297 
 0,2 %

17. Scheffler, Marco . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 457 
 0,9 %

Gewählter Bewerber im Wahlkreis Nummer 20 Hamburg- 
Eimsbüttel:

Niels Annen, Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
(SPD)

Ungültige Zweitstimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  810 
 0,5 %

Gültige Zweitstimmen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  155 203

Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf die Landes-
listen:

 1. Sozialdemokratische Partei  
Deutschlands (SPD). . . . . . . . . . . . . . . . . . .  34 575 
 22,3 %

 2. Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  41 826 
 26,9 %

 3. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  
Landesverband Hamburg (GRÜNE) . . . . .  26 372 
 17,0 %

 4. DIE LINKE (DIE LINKE) . . . . . . . . . . . .  19 290 
 12,4 %

 5. Freie Demokratische Partei (FDP). . . . . . .  17 463 
 11,3 %

 6. Alternative für Deutschland (AfD). . . . . . .  9 138 
 5,9 %

 7. Nationaldemokratische Partei  
Deutschlands (NPD) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  184 
 0,1 %

 8. Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,  
Elitenförderung und basisdemokratische  
Initiative (Die PARTEI) . . . . . . . . . . . . . . .  2 427 
 1,6 %

 9. FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER). . .  327 
 0,2 %

10. Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) .  442 
 0,3 %

11. Marxistisch-Leninistische Partei  
Deutschlands (MLPD). . . . . . . . . . . . . . . . .  126 
 0,1 %

12. Bündnis Grundeinkommen (BGE). . . . . . .  605 
 0,4 %

13. DEMOKRATIE IN BEWEGUNG (DiB) .  738 
 0,5 %

14. Deutsche Kommunistische Partei (DKP) .  92 
 0,1 %

15. PARTEI MENSCH UMWELT  
TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) . . . . . . .  1 262 
 0,8 %

16. V-Partei³ – Partei für Veränderung,  
Vegetarier und Veganer (V-Partei³) . . . . . .  336 
 0,2 %

Wahlkreis Nummer 21 Hamburg-Nord

Wahlberechtigte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  217 226

Wählerinnen und Wähler . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  178 760

Wahlbeteiligung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  82,3 %

Ungültige Erststimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 397 
 0,8 %

Gültige Erststimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  177 363

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf folgende 
Bewerberinnen und Bewerber:

 1. Martin, Dorothee (SPD) . . . . . . . . . . . . . . .  54 695 
 30,8 %

 2. Dr. Ploß, Christoph (CDU) . . . . . . . . . . . . .  59 441 
 33,5 %

 3. Hajduk, Anja (GRÜNE) . . . . . . . . . . . . . . .  24 065 
 13,6 %

 4. Behrens, Rainer (DIE LINKE). . . . . . . . . .  13 277 
 7,5 %

 5. Bläsing, Robert (FDP) . . . . . . . . . . . . . . . . .  14 911 
 8,4 %

 6. Thiermann, Delphine (AfD) . . . . . . . . . . . .  9 701 
 5,5 %

 9. Rohde, Jens (FREIE WÄHLER) . . . . . . . .  1 273 
 0,7 %

Gewählter Bewerber im Wahlkreis Nummer 21 Hamburg- 
Nord:

Dr. Christoph Ploß, Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU)

Ungültige Zweitstimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  886 
 0,5 %

Gültige Zweitstimmen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  177 874
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Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf die Landes-
listen:

 1. Sozialdemokratische Partei  
Deutschlands (SPD). . . . . . . . . . . . . . . . . . .  38 150 
 21,4 %

 2. Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  55 737 
 31,3 %

 3. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  
Landesverband Hamburg (GRÜNE) . . . . .  25 584 
 14,4 %

 4. DIE LINKE (DIE LINKE) . . . . . . . . . . . .  16 720 
 9,4 %

 5. Freie Demokratische Partei (FDP). . . . . . .  24 652 
 13,9 %

 6. Alternative für Deutschland (AfD). . . . . . .  10 963 
 6,2 %

 7. Nationaldemokratische Partei  
Deutschlands (NPD) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  180 
 0,1 %

 8. Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,  
Elitenförderung und basisdemokratische  
Initiative (Die PARTEI) . . . . . . . . . . . . . . .  2 042 
 1,1 %

 9. FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER). . .  556 
 0,3 %

10. Ökologisch-Demokratische Partei  
– Die grüne Alternative (ÖDP) . . . . . . . . . .  340 
 0,2 %

11. Marxistisch-Leninistische Partei  
Deutschlands (MLPD). . . . . . . . . . . . . . . . .  63 
 0,0 %

12. Bündnis Grundeinkommen (BGE). . . . . . .  579 
 0,3 %

13. DEMOKRATIE IN BEWEGUNG (DiB) .  630 
 0,4 %

14. Deutsche Kommunistische Partei (DKP) .  72 
 0,0 %

15. PARTEI MENSCH UMWELT  
TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) . . . . . . .  1 245 
 0,7 %

16. V-Partei³ – Partei für Veränderung,  
Vegetarier und Veganer (V-Partei³) . . . . . .  361 
 0,2 %

Wahlkreis Nummer 22 Hamburg-Wandsbek

Wahlberechtigte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  235 513
Wählerinnen und Wähler . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  172 574
Wahlbeteiligung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  73,3 %
Ungültige Erststimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 707 
 1,0 %
Gültige Erststimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  170 867

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf folgende 
Bewerberinnen und Bewerber:

 1. Özoguz, Aydan (SPD) . . . . . . . . . . . . . . . . .  59 086 
 34,6 %

 2. Graage, Eckhard (CDU). . . . . . . . . . . . . . . .  50 822 
 29,7 %

 3. Paustian-Döscher, Dennis (GRÜNE). . . . .  12 112 
 7,1 %

 4. Kerth, Cornelia (DIE LINKE) . . . . . . . . . .  15 673 
 9,2 %

 5. Schinnenburg, Wieland (FDP) . . . . . . . . . .  12 007 
 7,0 %

 6. Wagner, Dietmar (AfD) . . . . . . . . . . . . . . . .  16 208 
 9,5 %

 7. Saß, Helmut (NPD) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  399 
 0,2 %

 8. Isaak de Schmidt-Bohländer, Esther  
(Die PARTEI). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 026 
 1,8 %

 9. Walbe, Christian (FREIE WÄHLER) . . . .  1 534 
 0,9 %

Gewählter Bewerber im Wahlkreis Nummer 22 Hamburg- 
Wandsbek:

Aydan Özoguz, Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
(SPD)

Ungültige Zweitstimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 273 
 0,7 %
Gültige Zweitstimmen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  171 301

Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf die Landes-
listen:

 1. Sozialdemokratische Partei  
Deutschlands (SPD). . . . . . . . . . . . . . . . . . .  45 542 
 26,6 %

 2. Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  49 482 
 28,9 %

 3. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  
Landesverband Hamburg (GRÜNE) . . . . .  17 773 
 10,4 %

 4. DIE LINKE (DIE LINKE) . . . . . . . . . . . .  16 847 
 9,8 %

 5. Freie Demokratische Partei (FDP). . . . . . .  17 621 
 10,3 %

 6. Alternative für Deutschland (AfD). . . . . . .  16 732 
 9,8 %

 7. Nationaldemokratische Partei  
Deutschlands (NPD) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  425 
 0,2 %

 8. Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,  
Elitenförderung und basisdemokratische  
Initiative (Die PARTEI) . . . . . . . . . . . . . . .  2 096 
 1,2 %

 9. FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER). . .  807 
 0,5 %

10. Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) .  436 
 0,3 %

11. Marxistisch-Leninistische Partei  
Deutschlands (MLPD). . . . . . . . . . . . . . . . .  65 
 0,0 %

12. Bündnis Grundeinkommen (BGE). . . . . . .  689 
 0,4 %

13. DEMOKRATIE IN BEWEGUNG (DiB) .  557 
 0,3 %

14. Deutsche Kommunistische Partei (DKP) .  61 
 0,0 %

15. PARTEI MENSCH UMWELT  
TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) . . . . . . .  1 835 
 1,1 %

16. V-Partei³ – Partei für Veränderung,  
Vegetarier und Veganer (V-Partei³) . . . . . .  333 
 0,2 %
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Wahlkreis Nummer 23 Hamburg-Bergedorf-Harburg

Wahlberechtigte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  222 031
Wählerinnen und Wähler . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  155 758
Wahlbeteiligung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  70,2 %
Ungültige Erststimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 990 
 1,3 %
Gültige Erststimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  153 768

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf folgende 
Bewerberinnen und Bewerber:

 1. Hakverdi, Metin (SPD) . . . . . . . . . . . . . . . .  53 446 
 34,8 %

 2. Dr. Gundelach, Herlind (CDU) . . . . . . . . .  43 274 
 28,1 %

 3. Sarrazin, Manuel (GRÜNE) . . . . . . . . . . . .  11 903 
 7,7 %

 4. Stoop, David (DIE LINKE) . . . . . . . . . . . .  16 382 
 10,7 %

 5. Coste, Carl Cevin-Key (FDP) . . . . . . . . . . .  8 039 
 5,2 %

 6. Lorkowski, Peter-Paul (AfD) . . . . . . . . . . .  16 688 
 10,9 %

 7. Schwarzbach, Lennart (NPD). . . . . . . . . . .  530 
 0,3 %

 9. Özkan, Aslan (FREIE WÄHLER) . . . . . . .  1 091 
 0,7 %

10. Behrendt, Volker (ÖDP) . . . . . . . . . . . . . . .  1 296 
 0,8 %

11. Bader, Jürgen (MLPD) . . . . . . . . . . . . . . . .  253 
 0,2 %

12. Scharnweber, Hans-Uwe . . . . . . . . . . . . . . .  345 
 0,2 %

13. Giebel, Frank Michael . . . . . . . . . . . . . . . . .  521 
 0,3 %

Gewählter Bewerber im Wahlkreis Nummer 23 Hamburg- 
Bergedorf-Harburg:

Metin Hakverdi, Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
(SPD)

Ungültige Zweitstimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 537 
 1,0 %
Gültige Zweitstimmen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  154 221

Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf die Landes-
listen:

 1. Sozialdemokratische Partei  
Deutschlands (SPD). . . . . . . . . . . . . . . . . . .  40 364 
 26,2 %

 2. Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  42 219 
 27,4 %

 3. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  
Landesverband Hamburg (GRÜNE) . . . . .  15 442 
 10,0 %

 4. DIE LINKE (DIE LINKE) . . . . . . . . . . . .  17 344 
 11,2 %

 5. Freie Demokratische Partei (FDP). . . . . . .  13 313 
 8,6 %

 6. Alternative für Deutschland (AfD). . . . . . .  17 710 
 11,5 %

 7. Nationaldemokratische Partei  
Deutschlands (NPD) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  512 
 0,3 %

 8. Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,  
Elitenförderung und basisdemokratische  
Initiative (Die PARTEI) . . . . . . . . . . . . . . .  2 504 
 1,6 %

 9. FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER). . .  683 
 0,4 %

10. Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) .  663 
 0,4 %

11. Marxistisch-Leninistische Partei  
Deutschlands (MLPD). . . . . . . . . . . . . . . . .  104 
 0,1 %

12. Bündnis Grundeinkommen (BGE). . . . . . .  808 
 0,5 %

13. DEMOKRATIE IN BEWEGUNG (DiB) .  576 
 0,4 %

14. Deutsche Kommunistische Partei (DKP) .  86 
 0,1 %

15. PARTEI MENSCH UMWELT  
TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) . . . . . . .  1 561 
 1,0 %

16. V-Partei³ – Partei für Veränderung,  
Vegetarier und Veganer (V-Partei³) . . . . . .  332 
 0,2 %

Hamburg, den 20. Oktober 2017

Die Kreiswahlleitungen

II. Endgültiges Zweitstimmenergebnis 
in der Freien und Hansestadt Hamburg

Der Landeswahlausschuss hat in seiner Sitzung am  
4. Oktober 2017 nach § 77 Absatz 2 der Bundeswahlordnung 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. April 2002 
(BGBl. I S. 1376), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Ver-
ordnung vom 8. Juni 2017 (BGBl. I S. 1570), das Zweitstim-
menergebnis im Land Hamburg festgestellt.

Nach § 79 Absatz 1 Nummer 2 der Bundeswahlordnung 
gebe ich das endgültige Wahlergebnis für die Freie und 
Hansestadt Hamburg bekannt:

Wahlberechtigte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 296 656
Wählerinnen und Wähler . . . . . . . . . . . . . . . . . .  984 926
Wahlbeteiligung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  76,0 %
Ungültige Zweitstimmen . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6 808 

 0,7 %
Gültige Zweitstimmen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  978 118

Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf die Landes-
listen:

 1. Sozialdemokratische Partei  
Deutschlands (SPD). . . . . . . . . . . . . . . . . . .  229 862 
 23,5 %

 2. Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  266 312 
 27,2 %

 3. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  
Landesverband Hamburg (GRÜNE) . . . . .  136 371 
 13,9 %

 4. DIE LINKE (DIE LINKE) . . . . . . . . . . . .  119 076 
 12,2 %

 5. Freie Demokratische Partei (FDP). . . . . . .  105 610 
 10,8 %

 6. Alternative für Deutschland (AfD). . . . . . .  76 511 
 7,8 %
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 7. Nationaldemokratische Partei  
Deutschlands (NPD) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 799 
 0,2 %

 8. Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,  
Elitenförderung und basisdemokratische  
Initiative (Die PARTEI) . . . . . . . . . . . . . . .  15 388 
 1,6 %

 9. FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER). . .  3 458 
 0,4 %

10. Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) .  2 778 
 0,3 %

11. Marxistisch-Leninistische Partei 
Deutschlands (MLPD). . . . . . . . . . . . . . . . .  688 
 0,1 %

12. Bündnis Grundeinkommen (BGE). . . . . . .  4 573 
 0,5 %

13. DEMOKRATIE IN BEWEGUNG (DiB) .  4 199 
 0,4 %

14. Deutsche Kommunistische Partei (DKP) .  511 
 0,1 %

15. PARTEI MENSCH UMWELT  
TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) . . . . . . .  8 813 
 0,9 %

16. V-Partei³ – Partei für Veränderung,  
Vegetarier und Veganer (V-Partei³) . . . . . .  2 169 
 0,2 %

Nach der Feststellung des Bundeswahlausschusses vom  
12. Oktober 2017 wurden folgende Bewerberinnen und 
Bewerber über die Landeslisten gewählt:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

1. Marcus Weinberg
2. Rüdiger Kruse
3. Christoph de Vries

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,  
Landesverband Hamburg (GRÜNE) 

1. Anja Hajduk
2. Manuel Sarrazin

DIE LINKE (DIE LINKE)

1. Fabio De Masi
2. Zaklin Nastic

Freie Demokratische Partei (FDP)

1. Katja Suding
2. Wieland Schinnenburg

Alternative für Deutschland (AfD)

1. Dr. Bernd Baumann

Hamburg, den 20. Oktober 2017

Der Landeswahlleiter Amtl. Anz. S. 1789

Öffentliche Zustellung
Eine zustellfähige Anschrift des Herrn Konrad Klimek, 

geboren am 13. Juni 1987 in Wegorzewo, ist nicht bekannt. 
Die letztbekannte Anschrift lautet: Hangstraße 21, 21075 
Hamburg. Bei der Behörde für Inneres und Sport – Polizei –, 
Bruno-Georges-Platz 1, 22297 Hamburg (Eingangshalle), 
wurde am 13. Oktober 2017 zur öffentlichen Zustellung 
nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) vom 

12. Au gust 2005 (BGBl. I S. 2354, 2356) eine Benachrichti-
gung ausgehängt, dass für Herrn Konrad Klimek ein Kos-
tenfestsetzungsbescheid vom 19. November 2014 (Akten-
zeichen: J321-5220/2014) betreffend des Polizei- und Feuer-
wehreinsatzes wegen Lärmbelästigung am 29. Mai 2014 
beim Justiziariat der Polizei, Polizeipräsidium, V. Oberge-
schoss, Zimmer 5 A 156, zur Entgegennahme bereitliegt.

Durch die Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der 
Kostenfestsetzungsbescheid gilt nach § 10 Absatz 2 Satz 6 
VwZG als zugestellt am 28. Oktober 2017.

Hamburg, 17. Oktober 2017

Die Behörde für Inneres und Sport 
– Polizei – Amtl. Anz. S. 1794

Öffentliche Zustellung
Eine zustellfähige Anschrift des Herrn Eduard Leibel, 

geboren am 25. Juli 1976 in Navoi, ist nicht bekannt. Die 
letztbekannte Anschrift lautet: Holsteiner Chaussee 397, 
22457 Hamburg. Bei der Behörde für Inneres und Sport  
– Polizei –, Bruno-Georges-Platz 1, 22297 Hamburg (Ein-
gangshalle), wurde am 13. Oktober 2017 zur öffentlichen 
Zu  stellung nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes 
(VwZG) vom 12. August 2005 (BGBl. I S. 2354, 2356) eine 
Benachrichtigung ausgehängt, dass für Herrn Eduard Lei-
bel ein Kostenfestsetzungsbescheid vom 5. Oktober 2016 
(Aktenzeichen: J 321-6326/2014) betreffend des Polizei- 
und Feuerwehreinsatzes vom 8. Dezember 2014 beim Justi-
ziariat der Polizei, Polizeipräsidium, V. Obergeschoss, Zim-
mer 5 A 156, zur Entgegennahme bereitliegt.

Durch die Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der 
Kostenfestsetzungsbescheid gilt nach § 10 Absatz 2 Satz 6 
VwZG als zugestellt am 28. Oktober 2017.

Hamburg, 17. Oktober 2017

Die Behörde für Inneres und Sport 
– Polizei – Amtl. Anz. S. 1794

Öffentliche Zustellung
Eine zustellfähige Anschrift des Herrn Kabbour Taoui, 

geboren am 25. Dezember 1935 in Safi, ist nicht bekannt. 
Die letztbekannte Anschrift lautet: Holstentwiete 27, 22763 
Hamburg. Bei der Behörde für Inneres und Sport – Polizei –, 
Bruno-Georges-Platz 1, 22297 Hamburg (Eingangshalle), 
wurde am 13. Oktober 2017 zur öffentlichen Zustellung 
nach § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) vom 
12. August 2005 (BGBl. I S. 2354, 2356) eine Benachrichti-
gung ausgehängt, dass für Herrn Kabbour Taoui ein Heran-
ziehungsbescheid vom 26. Oktober 2016 (Aktenzeichen: 
J 321-2861/2014) betreffend des Polizei- und Feuerwehrein-
satzes vom 18. Mai 2014 beim Justiziariat der Polizei, Poli-
zeipräsidium, V. Obergeschoss, Zimmer 5 A 156, zur Entge-
gennahme bereitliegt.

Durch die Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. Der Her-
anziehungsbescheid gilt nach § 10 Absatz 2 Satz 6 VwZG als 
zugestellt am 28. Oktober 2017.

Hamburg, 17. Oktober 2017

Die Behörde für Inneres und Sport 
– Polizei – Amtl. Anz. S. 1794
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Öffentliche Bekanntmachung gemäß 
§ 12 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 

in Verbindung mit §§ 8 bis 10 der 
Verordnung über das Genehmigungs - 

verfahren (9. BImSchV)
Der im Genehmigungsverfahren der Firma Eurogate 

Container Terminal Hamburg GmbH, Grundstück Kurt-
Eckelmann-Straße 1 in 21129 Hamburg, zur Erteilung der 
Änderungsgenehmigung zum Umbau und zur Sanierung 
des bestehenden Containerterminals im Bereich der Liege-
plätze 4 und 5 mit der Umstrukturierung der Gefahrgut-
lagerflächen, für den 17. November 2017 um 9.00 Uhr 
anberaumte und im Amtlichen Anzeiger Nummer 60 vom 
1. August 2017 sowie im Internet unter der Adresse http://
www.hamburg.de/anlagengenehmigung veröffentlichte Ter -
min zur Erörterung der form- und fristgerecht erhobenen 
Einwendungen findet gemäß § 16 Absatz 1 Nummer 1 der 
Neunten Verordnung zur Durchführung des Bundes-Im-
missionsschutzgesetzes (9. BImSchV) nicht statt, da Ein-
wendungen gegen das Vorhaben nicht erhoben worden sind.

Hamburg, den 12. Oktober 2017

Die Behörde für Umwelt und Energie 
– Amt für Immissionsschutz und Betriebe –

Amtl. Anz. S. 1795

Veränderung der Benutzbarkeit 
von öffentlichen Wegeflächen 

– Rabenhorst –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 8 in Verbindung mit § 7 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S. 41-83) mit Änderungen, wird die Widmung für die 
im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Wellingsbüttel, Ortsteil 
517, belegene öffentliche Wegefläche Rabenhorst (Flur-
stück 2203 teilweise), vom Kehrenende bis zur Saseler 
Chaussee verlaufend, mit sofortiger Wirkung auf den öffent-
lichen Fußgängerverkehr beschränkt. Der räumliche Gel-
tungsbereich der Widmung ergibt sich aus dem anliegen-
den Lageplan (orange markierter Bereich) der Bestandteil 
dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä-
che liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst-
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 215, 22041 Hamburg, zur Ein-
sichtnahme für jedermann öffentlich aus. Während dieser 
Zeit können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte 
Maßnahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder 
zu Protokoll des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 10. Oktober 2017

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 1795

Widmung von Wegeflächen 
– Rehmkoppel –

Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41-83) mit Ände-
rungen, wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Pop-
penbüttel, Ortsteil 519, belegene Wegefläche Rehmkoppel, 
(Flurstück 1551 teilweise), von Hausnummer 30 bis 37 ver-
laufend, mit sofortiger Wirkung dem öffentlichen Verkehr 
gewidmet. Der räumliche Geltungsbereich der Widmung 
ergibt sich aus dem anliegenden Lageplan (gelb markierter 
Bereich), der Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä-
che liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst-
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 215, 22041 Hamburg, zur Ein-
sichtnahme für jedermann öffentlich aus. Während dieser 
Zeit können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte 
Maßnahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder 
zu Protokoll des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 10. Oktober 2017

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 1795

Widmung von Wegeflächen 
– Rehmkoppelstieg –

Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41-83) mit Ände-
rungen, wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Wel-
lingsbüttel, Ortsteil 517, belegene Wegefläche Rehmkop-
pelstieg (Flurstück 3016 [486 m²]), von Rolfinckstraße bis 
Rehmkoppel verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem 
öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmet. Der räumliche 
Geltungsbereich der Widmung ergibt sich aus dem anlie-
genden Lageplan (gelb markierter Bereich), der Bestandteil 
dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä-
che liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst-
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 215, 22041 Hamburg, zur Ein-
sichtnahme für jedermann öffentlich aus. Während dieser 
Zeit können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte 
Maßnahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder 
zu Protokoll des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 10. Oktober 2017

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 1795

Entwidmung von öffentlichen Wegeflächen 
– Dalmerskamp –

Nach § 7 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41-83) mit Ände-
rungen, ist die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Wands-
bek, Ortsteil 508, belegene öffentliche Wegefläche Dal-
merskamp, ehemals Hermannstraße (Flurstück 1909 teil-
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weise), von der Fenglerstraße auf einer Länge von etwa 80 m 
verlaufend, als für den öffentlichen Verkehr entbehrlich 
und wird mit sofortiger Wirkung entwidmet und aufgehoben.

Hamburg, den 10. Oktober 2017

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 1795

Widmung von Wegeflächen 
– Bauernvogtkoppel –

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41-83) mit Ände-
rungen, wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Sasel, 
Ortsteil 518, belegene Wegefläche Bauernvogtkoppel (Flur-
stück 3307 teilweise), von Stadtbahnstraße bis Schilling-
koppel verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem öffentli-
chen Verkehr gewidmet.

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S. 41-83) mit Änderungen, werden die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Sasel, Ortsteil 518, belegenen Ver-
breiterungsflächen Bauernvogtkoppel (Flurstück 3307 teil-
weise), von Weißdornweg bis Saseler Chausee verlaufend, 
mit sofortiger Wirkung dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

Hamburg, den 10. Oktober 2017

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 1796

Entwidmung von 
öffentlichen Wegeflächen 

– Feldkamp –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 8 in Verbindung mit § 7 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S. 41-83) mit Änderungen, ist die im Bezirk Wands-
bek, Gemarkung Volksdorf, Ortsteil 525, belegene öffentli-
che Wegefläche Feldkamp (Flurstück 3078-1 [etwa 22 m²]), 
Ecke Wiesenkamp liegend, für den öffentlichen Verkehr 
entbehrlich, und wird mit sofortiger Wirkung entwidmet. 
Der räumliche Geltungsbereich der Entwidmung ergibt 
sich aus dem anliegenden Lageplan (rot markierter Bereich) 
der Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wegeflä-
che liegt für die Dauer eines Monats während der Dienst-
stunden im Geschäftszimmer des Fachamtes Management 
des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek, Am 
Alten Posthaus 2, Zimmer 215, 22041 Hamburg, zur Ein-
sichtnahme für jedermann öffentlich aus. Während dieser 
Zeit können alle, deren Interessen durch die beabsichtigte 
Maßnahme berührt werden, Einwendungen schriftlich oder 
zu Protokoll des Fachamtes Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 11. Oktober 2017

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 1796

Öffentliche Plandiskussion zum Entwurf 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 

Rahlstedt 133 (Hegeneck)
Der Planungsausschuss der Bezirksversammlung Wands-

 bek lädt die interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einer 
Informationsveranstaltung mit anschließender Diskussion 
über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan-Entwurf 
Rahlstedt 133 ein. Die Veranstaltung findet am Montag, 
dem 30. Oktober 2017 um 18.00 Uhr in der Stadtteilschule 
Altrahlstedt, Am Friedhof 14 a, 22149 Hamburg statt.

Durch den vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit der 
vorgesehenen Bezeichnung Rahlstedt 133 sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Neubebauung 
mit etwa 100 Wohneinheiten (davon mindestens 30 Prozent 
öffentlich gefördert) und gewerblichen Nutzungen im Erd-
geschoss und Teilen des ersten Obergeschosses im Stadtteil 
Rahlstedt zwischen den Straßen Schimmelreiterweg, He-
geneck und Am Hegen geschaffen und damit ein Beitrag 
zum Wohnungsbau in Hamburg geleistet werden.

Anschauungsmaterial kann von Montag, den 23. Oktober 
2017 bis Freitag, den 27. Oktober 2017, werktags außer sonn-
 abends von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Bezirksamt Wands-
bek, Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung, IV. Etage 
(Flur), Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg und am Mon-
tag, dem 30. Oktober 2017 ab 17.30 Uhr am Veranstaltungs-
ort eingesehen werden.

Zur öffentlichen Unterrichtung und Erörterung sind 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Hamburg, den 11. Oktober 2017

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 1796

Dritte und vierte Änderung 
der Satzung der Stiftung Lebensraum Elbe

Auf Grund von § 8 Absatz 2 des Gesetzes über die „Stif-
tung Lebensraum Elbe“ vom 11. Mai 2010 (HmbGVBl. Nr. 19 
S. 383), zuletzt geändert durch das Gesetz zur Änderung des 
Lebensraum Elbe-Stiftungsgesetzes und des Gesetzes über 
Zuführung an die Stiftung Lebensraum Elbe vom 21. Okto-
ber 2016 (HmbGVBl. Nr. 43 S. 461), hat der Senat der 
Freien und Hansestadt Hamburg am 8. Februar 2011 die 
„Verordnung über die Satzung der Stiftung Lebensraum 
Elbe“ (HmbGVBl. Nr. 5 S. 57) erlassen und damit der Stif-
tung die erste Satzung gegeben.

Gemäß § 7 Absatz 3 Satz 3.8 und § 8 Absatz 2 Satz 2 des 
Lebensraum Elbe-Stiftungsgesetzes beschließt der Stiftungs-
rat über Änderungen der Satzung. Die Aufsicht führende 
Behörde hat der Satzungsänderung gemäß § 8 Absatz 2 Satz 3 
zugestimmt.

Eine erste und zweite Änderung der Satzung der Stif-
tung Lebensraum Elbe wurde am 16. Oktober 2012 verkün-
det.

Der Stiftungsrat der Stiftung Lebensraum Elbe hat in 
seiner Sitzung am 21. April 2016 folgende Änderungen 
(dritte Änderung) beschlossen. Die Aufsicht führende 
Behörde hat dieser Änderung am 9. Mai 2016 zugestimmt.

§ 1 wird wie folgt geändert:

1. Das Wort „Stiftungsvermögen“ in der Überschrift wird 
durch das Wort „Stiftungskapital“ ersetzt.
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2. Folgender Satz wird in Absatz 1 vor Satz 1 eingefügt:

 „Das Stiftungskapital besteht aus dem Grundstockver-
mögen und Zustiftungen.“

3. In Absatz 1 Satz 1 (alt) werden die Wörter „ist“ durch 
„wurde“ und „Barkapital“ durch „Grundstockvermögen 
in Höhe“ ersetzt.

4. Absatz 1 Satz 3 wird gestrichen.

5. In Absatz 1 Satz 4 wird das Wort „Stiftungsvermögen“ 
durch das Wort „Stiftungskapital“ ersetzt.

6. In Absatz 2 Satz 1 wird das Wort „Stiftungsvermögen“ 
durch das Wort „Stiftungskapital“ ersetzt.

7. In Absatz 2 Satz 2 werden die Wörter „des Stiftungsver-
mögens“ durch die Wörter „aus der Vermögensverwal-
tung“ ersetzt.

§ 2 wird wie folgt geändert:

1. Absatz 1 wird wie folgt gefasst:

 „Die zur Erreichung des Stiftungszwecks zur Verfügung 
stehenden Mittel bestimmen sich nach den im Vorjahr 
aus den, um die laufenden Kosten bereinigten Erträge 
aus der Vermögensverwaltung, den jährlichen Zufüh-
rungen der Hamburg Port Authority in Höhe von 4 vom 
Hundert des Hafengeldes auf der Basis der Hafen-
geldeinnahmen des Vorjahres sowie sonstigen Zufüh-
rungen und Einnahmen, soweit sie nicht das Stiftungs-
kapital erhöhen.“

2. Absatz 2 wird wie folgt gefasst:
 „Dem jeweiligen Bedarf entsprechend kann die Stiftung 

Rücklagen in Analogie zu den Vorschriften der Abga-
benordnung bilden, sofern dies den Grundsätzen einer 
ordnungsgemäßen Wirtschaftsführung entspricht.“

3. Es wird folgender neuer Absatz 5 eingefügt:
 „Die Stiftung kann auch Projekte Dritter, die der Erfül-

lung des Stiftungszwecks dienen, fördern. Sie kann 
hierzu auf der Grundlage der Landeshaushaltsordnung 
i.V.m. den Verwaltungsvorschriften zu § 46 LHO Zu -
wendungsbescheide erlassen.“

4. Absatz 5 wird zu Absatz 6 und wie folgt gefasst:
 „Die Stiftung ist eine Körperschaft öffentlichen Rechts. 

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck 
der Stiftung wiedersprechen oder durch unverhältnis-
mäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.“

Der Stiftungsrat der Stiftung Lebensraum Elbe hat in 
seiner Sitzung am 1. September 2017 die Änderung des § 2 
Absatz 1 Satz 1 (vierte Änderung) beschlossen. Die Aufsicht 
führende Behörde hat dieser Änderung am 26. September 
2017 zugestimmt.

§ 2 Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt geändert:
In § 2 Absatz 1 Satz 1 wird die Zahl „4 vom Hundert“ 

durch „5 vom Hundert“ ersetzt.

Hamburg, den 10. Oktober 2017

Stiftung Lebensraum Elbe
Amtl. Anz. S. 1796

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen

Öffentliche Ausschreibung

Vergabenummer: 17 A 0393

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):

 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen, 
Pappelallee 41, 22089 Hamburg, 
Telefon: + 49 (0)40 / 4 28 42 - 2 00, 
Telefax:  + 49 (0)40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: Vergabestelle@bba.hamburg.de

b) Vergabeverfahren:

 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

 Vergabe: 17 A 0393

 R30-Beschichtung Stahlbau

 4121 G 0901  
Sicherstellung der Wärmeversorgung und BHKW

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 

Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfü-
gung gestellt.

Es werden elektronische Angebote akzeptiert.

d) Art des Auftrages:

 Ausführen von Bauleistungen

e) Ort der Ausführung:

 Bundeswehrkrankenhaus,  
Lesserstraße 180, 22049 Hamburg

f) Art und Umfang der Leistung:
Bauseitig errichtete Stahlkonstruktion reinigen und 
grundieren, ca. 380 m².
Ertüchtigung der bauseitig errichteten Stahlkonstruk-
tion (HEB-Profile: HEB 160, HEB 220, HEB 360) mit 
Dämmschichtbildner R30, ca. 380 m².
Deckbeschichtung der ertüchtigten Stahlkonstruktion 
mit 1K-Überzugslack, ca. 380 m².

g) Nein

h) Nein

i) Beginn der Ausführung: 9. Juli 2018 
Fertigstellung: 27. Juli 2018

j) Nebenangebote sind zugelassen.

k) Anforderung der Vergabeunterlagen:
 Die elektronischen Vergabeunterlagen liegen bei bi-on-

line.de zum kostenlosen Download unter dem bilink:
 https://service.bi-online.de/ 

tenderdocuments/D430206100
 bereit. 
 Eine kostenlose Registrierung wird empfohlen, um auto-

matisch über Änderungen an den Vergabeunterlagen oder 
über Fragen zum Vergabeverfahren informiert zu werden.

l) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
Papierform:

 Höhe der Kosten: Entfällt, siehe Buchstabe k) Anforde-
rung der Vergabeunterlagen.
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o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:

 Vergabestelle, siehe Buchstabe a).

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:

Deutsch

q) Angebotseröffnung:

 1. November 2017, 10.00 Uhr,  
Ort: siehe Buchstabe a)

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten

r) Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.

s) Entfällt

t) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften:

 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Ver treter.

u) Nachweise zur Eignung:

 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehe-
nen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.

 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt 124 „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigen-
erklärungen auch für die vorgesehenen Nachunterneh-
men abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen sind 
präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der 
Nummer, unter der die Nachunternehmen in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eige-
nerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigen-
erklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Über-
setzung in die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 Absatz 3 Nr. 3 
VOB/A zu machen: keine

v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. November 2017

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße:

 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)

 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Pappelallee 41, 22089 Hamburg, 
Telefon: + 49 / (0)40 / 4 28 42 - 450

x)  Sonstige Angaben:

 Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt 
erteilt

 vergabestelle@bba.hamburg.de

Hamburg, den 9. Oktober 2017

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 839

Öffentliche Ausschreibung

Vergabenummer: 17 A 0309

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):

 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen, 
Pappelallee 41, 22089 Hamburg, 
Telefon: + 49 (0)40 / 4 28 42 - 2 00, 
Telefax:  + 49 (0)40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: Vergabestelle@bba.hamburg.de

b) Vergabeverfahren:

 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

 Vergabe: 17 A 0309

 Metallbauarbeiten

 4121 K 1258 
Brandschutzvorkehrungen Haus 22

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 

Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfü-
gung gestellt.

Es werden elektronische Angebote akzeptiert.

d) Art des Auftrages:

 Ausführen von Bauleistungen

e) Ort der Ausführung:

 Bundeswehrkrankenhaus,  
Lesserstraße 180, 22049 Hamburg

f) Art und Umfang der Leistung:

2 Alu-Rahmentüren dicht und selbstschließend, 2,51 x 
2,70 m, 5 Alu-Rahmentüren T30 RS, 4 einfl. Stahl-Feuer-
schutztüren, eine automatische Schiebetüranlage.

g) Nein

h) Nein

i) Beginn der Ausführung: 4. Januar 2018 
Fertigstellung: 7. Februar 2018

j) Nebenangebote sind zugelassen.

k) Anforderung der Vergabeunterlagen:

 Die elektronischen Vergabeunterlagen liegen bei bi-on-
line.de zum kostenlosen Download unter dem bilink:

 https://service.bi-online.de/ 
tenderdocuments/D430256142

 bereit. 

 Eine kostenlose Registrierung wird empfohlen, um auto-
matisch über Änderungen an den Vergabeunterlagen 
oder über Fragen zum Vergabeverfahren informiert zu 
werden.

l) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
Papierform:

 Höhe der Kosten: Entfällt, siehe Buchstabe k) Anforde-
rung der Vergabeunterlagen.

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:

 Vergabestelle, siehe Buchstabe a).

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:

Deutsch

q) Angebotseröffnung:

 8. November 2017, 10.00 Uhr,  
Ort: siehe Buchstabe a)
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 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten

r) Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.

s) Entfällt

t) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften:

 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Ver treter.

u) Nachweise zur Eignung:

 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehe-
nen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.

 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt 124 „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigen-
erklärungen auch für die vorgesehenen Nachunterneh-
men abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen sind 
präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der 
Nummer, unter der die Nachunternehmen in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eige-
nerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigen-
erklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Über-
setzung in die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 Absatz 3 Nr. 3 
VOB/A zu machen: keine

v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 6. Dezember 2017

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße:

 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)

 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Pappelallee 41, 22089 Hamburg, 
Telefon: + 49 / (0)40 / 4 28 42 - 450

x)  Sonstige Angaben:

 Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt 
erteilt

 vergabestelle@bba.hamburg.de

Hamburg, den 12. Oktober 2017

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 840

Öffentliche Ausschreibung

Vergabenummer: 17 A 0305

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):

 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen, 
Pappelallee 41, 22089 Hamburg, 
Telefon: + 49 (0)40 / 4 28 42 - 2 00, 
Telefax:  + 49 (0)40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: Vergabestelle@bba.hamburg.de

b) Vergabeverfahren:
 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
 Vergabe: 17 A 0305
 Tischlerarbeiten/Innentüren
 4121 K 1258 

Brandschutzvorkehrungen Haus 22

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfü-
gung gestellt.
Es werden elektronische Angebote akzeptiert.

d) Art des Auftrages:
 Ausführen von Bauleistungen

e) Ort der Ausführung:
 Bundeswehrkrankenhaus,  

Lesserstraße 180, 22049 Hamburg

f) Art und Umfang der Leistung:
Lieferung und Einbau von 4 Stück T30 Holztüren mit 
Stahlzarge und Feststellanlage. Lieferung und Einbau 
von 5 Stück neuen Türblättern und neuen Türdichtun-
gen in vorhanden Stahlzargen. Lieferung und Einbau 
einer Schiebeklappe für eine Durchreiche.

g) Nein

h) Nein

i) Beginn der Ausführung: 4. Januar 2018 
Fertigstellung: 15. Januar 2018

j) Nebenangebote sind zugelassen.

k) Anforderung der Vergabeunterlagen:
 Die elektronischen Vergabeunterlagen liegen bei bi-on-

line.de zum kostenlosen Download unter dem bilink:
 https://service.bi-online.de/ 

tenderdocuments/D430256141
 bereit. 
 Eine kostenlose Registrierung wird empfohlen, um auto-

matisch über Änderungen an den Vergabeunterlagen 
oder über Fragen zum Vergabeverfahren informiert zu 
werden.

l) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
Papierform:

 Höhe der Kosten: Entfällt, siehe Buchstabe k) Anforde-
rung der Vergabeunterlagen.

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
 Vergabestelle, siehe Buchstabe a).
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:

Deutsch

q) Angebotseröffnung:
 7. November 2017, 10.00 Uhr,  

Ort: siehe Buchstabe a)
 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 

Bieter und ihre Bevollmächtigten

r) Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.

s) Entfällt

t) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften:
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 

Ver treter.
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u) Nachweise zur Eignung:
 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 

der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehe-
nen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.

 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt 124 „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigen-
erklärungen auch für die vorgesehenen Nachunterneh-
men abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen sind 
präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der 
Nummer, unter der die Nachunternehmen in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eige-
nerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigen-
erklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Über-
setzung in die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 Absatz 3 Nr. 3 
VOB/A zu machen: keine

v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 5. Dezember 2017

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße:
 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  

Pappelallee 41, 22089 Hamburg, 
Telefon: + 49 / (0)40 / 4 28 42 - 450

x)  Sonstige Angaben:
 Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt 

erteilt
 vergabestelle@bba.hamburg.de

Hamburg, den 16. Oktober 2017

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 841

Öffentliche Ausschreibung
Vergabenummer: 17 A 0396

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen, 

Pappelallee 41, 22089 Hamburg, 
Telefon: + 49 (0)40 / 4 28 42 - 2 00, 
Telefax:  + 49 (0)40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: Vergabestelle@bba.hamburg.de

b) Vergabeverfahren:
 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
 Vergabe: 17 A 0396
 Estricharbeiten
 4121 G 1459 Brückenanbindung Hs. 1/2 und Hs. 2/18

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfü-
gung gestellt.

Es werden elektronische Angebote akzeptiert.

d) Art des Auftrages:
 Ausführen von Bauleistungen

e) Ort der Ausführung:
 Bundeswehrkrankenhaus,  

Lesserstraße 180, 22049 Hamburg

f) Art und Umfang der Leistung:
In Brücke 1 (Länge ca. 67 m) und Brücke 2 (Länge ca.  
74 m) sind ca. 530 m² schwimmender Estrich und ca. 40 m² 
Schnellestrich zu verlegen.

g) Nein

h) Nein

i) Beginn der Ausführung: in der 07. KW 2018 
Fertigstellung: in der 42. KW 2018

j) Nebenangebote sind zugelassen.

k) Anforderung der Vergabeunterlagen:
 Die elektronischen Vergabeunterlagen liegen bei bi-on-

line.de zum kostenlosen Download unter dem bilink:
 https://service.bi-online.de/ 

tenderdocuments/D430266161
 bereit. 
 Eine kostenlose Registrierung wird empfohlen, um auto-

matisch über Änderungen an den Vergabeunterlagen 
oder über Fragen zum Vergabeverfahren informiert zu 
werden.

l) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen in 
Papierform:

 Höhe der Kosten: Entfällt, siehe Buchstabe k) Anforde-
rung der Vergabeunterlagen.

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
 Vergabestelle, siehe Buchstabe a).
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:

Deutsch

q) Angebotseröffnung:
 9. November 2017, 10.00 Uhr,  

Ort: siehe Buchstabe a), Raum 8.01
 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 

Bieter und ihre Bevollmächtigten

r) Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.

s) Entfällt

t) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften:
 Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 

Ver treter.

u) Nachweise zur Eignung:
 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 

der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehe-
nen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.

 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt 124 „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigen-
erklärungen auch für die vorgesehenen Nachunterneh-
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men abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen sind 
präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der 
Nummer, unter der die Nachunternehmen in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eige-
nerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigen-
erklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Über-
setzung in die deutsche Sprache beizufügen.

 Das Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) ist 
erhältlich.

 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 Absatz 3 Nr. 3 
VOB/A zu machen: keine

v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 8. Dezember 2017

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße:

 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)

 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Pappelallee 41, 22089 Hamburg, 
Telefon: + 49 / (0)40 / 4 28 42 - 450

x)  Sonstige Angaben:

 Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt 
erteilt

 vergabestelle@bba.hamburg.de

Hamburg, den 16. Oktober 2017

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 842

Auftragsbekanntmachung

Bauauftrag

Richtlinie 2014/24/EU

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) Name und Adressen

Freie und Hansestadt Hamburg,  
FB SBH | Schulbau Hamburg, 
Einkauf/Vergabe,  
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg, 
Deutschland

Kontaktstelle(n): Einkauf/Vergabe

E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de 
Telefax: +49 / 40 / 4 27 31 - 01 43

NUTS-Code: DE600

Internet-Adresse(n):

Hauptadresse: http://www.hamburg.de/schulbau/

I.2) Gemeinsame Beschaffung

I.3) Kommunikation

Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter: http://www.
hamburg.de/ausschreibungen.

Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben ge-
nannten Kontaktstellen.

Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzurei-
chen an die oben genannten Kontaktstellen. 

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers

Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)

Allgemeine öffentliche Verwaltung

ABSCHNITT II: GEGENSTAND

II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

SBH VOB OV 078-17 IE – Sanierung und Erwei-
terung der Stadtteilschule Richard-Linde-Weg, 
hier: Isolierung, Bodenbelag, Fliesen und Beton-
werkstein, Maler.

Referenznummer der Bekanntmachung:

SBH VOB OV 078-17 IE

II.1.2) CPV-Code Hauptteil: 45214220

II.1.3) Art des Auftrags: Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:

Die Freie und Hansestadt Hamburg SBH beab-
sichtigt einen Schulneubau für die Stadtteil-Schule 
am Standort Richard-Linde-Weg 49 in Hamburg 
Bergedorf zu errichten.

Die Organisation der Richard-Linde-Weg Stadt-
teilschule erfolgt 5-zügig für die Klassen 5-10 und 
2-zügig Klasse 11-13.

Der Abbruch, die Errichtung der Neubauten und 
die Sanierung der Außenanlage werden in 3 Bauab-
schnitten bei laufendem Schulbetrieb erfolgen.

Vor Abbruch erfolgt eine Schadstoffsanierung der 
Abbruchgebäude. Nach Fertigstellung der Neu-
bauten werden die restlichen Gebäude abgebro-
chen und die Flächen wieder hergerichtet.

Im Nordwesten befindet sich Aula und Mensa und 
im Nordosten 2 Sporthallen, welche bestehen blei-
ben.

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert

Wert ohne MwSt.: 496.000,– Euro

II.1.6) Angaben zu den Losen

Aufteilung des Auftrags in Lose: ja

Angebote sind möglich für maximale Anzahl an 
Losen: 4

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags

Isolierarbeiten

Los-Nr.: 1

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s): 45321000

II.2.3) Erfüllungsort

NUTS-Code: DE6

Hauptort der Ausführung:

Richard-Linde-Weg 49, 21033 Hamburg.

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:

– ca. 600 m Diffusionsdichte Wärmedämmung 
DN12-DN65,

– ca. 1000 m alukaschierte Mineralfaserdäm-
mung,

– ca. 100 Stück Dämmkappen für Armaturen,
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– ca. 150 Stück brandschutztechnische Rohr-
durchführungen DN15-110,

– ca. 400 m² Kanal- und Rohrwärmedämmung,
– Lüftungsinstallation.

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien: Preis 

II.2.6) Geschätzter Wert
Wert ohne MwSt.: 61.000,– Euro

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung 
oder des dynamischen Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 10
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben
Voraussichtlicher Ausführungszeitraum:  
ca. April 2018 bis Februar 2019.

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags
Bodenbelagsarbeiten
Los-Nr.: 2

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s):  44112200, 44112230, 
45430000, 45432000, 
45432110, 45432130, 
39531400

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DE600
Hauptort der Ausführung:
Richard-Linde-Weg 49, 21033 Hamburg.

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
– ca. 2600 m² Linoleum,
– ca. 650 m² Nadelvlies,
– ca. 2400 m Holz-Sockelleisten.

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien: Preis

II.2.6) Geschätzter Wert
Wert ohne MwSt.: 129.000,– Euro

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung 
oder des dynamischen Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 2
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben
Voraussichtlicher Ausführungszeitraum:  
ca. Juli 2018 bis September 2018.

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags
Fliesenarbeiten / Betonwerkstein
Los-Nr.: 3

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s):  45430000, 45431000, 
45431100, 45431200, 
45432000, 45432110

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DE600
Hauptort der Ausführung:
Richard-Linde-Weg 49, 21033 Hamburg.

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
– ca. 210 m² Bodenfliesen,
– ca. 300 m² Wandfiesen,
– ca. 400 m² Betonwerkstein,
– 104 Treppenstufen aus Betonwerkstein.

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien: Preis

II.2.6) Geschätzter Wert
Wert ohne MwSt.: 121.000,– Euro

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung 
oder des dynamischen Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 1
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben
Voraussichtlicher Ausführungszeitraum:  
ca. Mai 2018 bis Juni 2018.

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags
Malerarbeiten
Los-Nr.: 4

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s):  45442100, 45442110, 
45440000

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DE600
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Hauptort der Ausführung:

Richard-Linde-Weg 49, 21033 Hamburg.

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:

– ca. 2 600 m² Spachtelarbeiten und Anstrich auf 
Wandflächen,

– ca. 6 750 m² Anstrich auf Deckenflächen,

– ca. 1 100 m² Betonlasur,

– ca. 105 m² Anstrich auf Treppengeländern,

– 145 St. Stahlblech-Türzargen.

II.2.5) Zuschlagskriterien

Die nachstehenden Kriterien: Preis

II.2.6) Geschätzter Wert

Wert ohne MwSt.: 185.000,– Euro

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung 
oder des dynamischen Beschaffungssystems

Laufzeit in Monaten: 1

Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen

Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union

Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Voraussichtlicher Ausführungszeitraum:  
ca. Ende Juni 2018 bis Anfang August 2018.

ABSCHNITT III: RECHTLICHE,  
WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE  
UND TECHNISCHE ANGABEN

III.1) Teilnahmebedingungen

III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregister

Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen:

Verweis auf Eintragung im Verein für Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) unter Angabe der Nummer 
oder:

Nachweis über den Eintrag im Handelsregister 
nach Maßgabe der jeweiligen Rechtsvorschrift 
bzw. Nachweis des Eintrags in der Handwerker-
rolle zum Nachweis der Fachkunde (gültig und 
den aktuellen Stand abbildend).

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien:

– Verweis auf Eintragung im Verein für Präqua-
lifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) unter Angabe der 
Nummer oder:

– Nachweis über die geleisteten Sozialabgaben 
(gültig und nicht älter als 12 Monate).

– Bescheinigung in Steuersachen (gültig und 
nicht älter als 12 Monate).

– Umsätze aus den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren gem. § 6a EU Nr. 2c Satz 1 
VOB/A

und:
– gültige Freistellungsbescheinigung.
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 
Der durchschnittliche Jahresumsatz über die 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, die 
angegebenen werden, muss mindestens das Ein-
fache der Schätzkosten der ausgeschriebenen 
Leistung pro Los erreichen.

III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien:
– Verweis auf Eintragung im Verein für Präqua-

lifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) unter Angabe der 
Nummer oder mindestens 3 Referenzen gem. 
§ 6a EU Nr. 3a VOB/A zu vergleichbaren Leis-
tungen – nicht älter als 3 Jahre.

III.1.5) Angaben zu vorbehaltenen Aufträgen

III.2) Bedingungen für den Auftrag

III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:

III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwortli-
ches Personal 

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) Beschreibung

IV.I.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum 
dynamischen Beschaffungssystem

IV.1.4) Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirt-
schaftsteilnehmer oder Lösungen im Laufe der 
Verhandlung bzw. des Dialogs

IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüberein-
kommen: ja 

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote 
oder Teilnahmeanträge
10. November 2017, 10.00 Uhr

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Auf-
forderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teil-
nahme an ausgewählte Bewerber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis:
15. Januar 2018



1804 Amtl. Anz. Nr. 82Freitag, den 20. Oktober 2017

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote
10. November 2017, 10.00 Uhr
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg
Angaben über befugte Personen und das Öff-
nungsverfahren: Die Öffnung der Angebote ist 
nicht öffentlich.

ABSCHNITT VI: WEITERE ANGABEN

VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Die Bekanntmachung sowie die Vergabeunterla-
gen finden Sie auf der Zentralen Veröffentli-
chungsplattform unter:

http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „LINK“ sind dort jeweils pro 
Los die Vergabeunterlagen für für die hier ausge-
schriebenen Leistungen zum Download kosten-
frei hinterlegt.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen 
per Post oder E-Mail.
Fragen und Antworten während des Verfahrens 
werden ebenfalls auf der Zentralen Veröffentli-
chungsplattform bekannt gemacht. Ein Versand 
per E-Mail erfolgt nicht.
Bietergemeinschaften sind zugelassen, wenn 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft gesamt-
schuldnerisch haftet und dem Auftraggeber ein 
Ansprechpartner benannt und mit unbeschränk-
ter Vertretungsbefugnis ausgestattet wird.
Der zu schließende Vertrag unterliegt dem Ham-
burgischen Transparenzgesetz (HmbTG). Bei 
Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen wird 
er nach Maßgabe der Vorschriften des HmbTG 
im Informationsregister veröffentlicht. Unab-
hängig von einer möglichen Veröffentlichung 
kann der Vertrag Gegenstand von Auskunfts-
anträgen nach dem HmbTG sein.

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprü-
fungsverfahren 
Vergabekammer bei der Behörde 
für Stadtentwicklung und Wohnen 
Neuenfelder Straße 19, 21109 Hamburg  
Deutschland 
Telefax: +49 / 40 / 4 27 31 04 99

VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren

VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einle-
gung von Rechtsbehelfen:
Die Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs. 1 
GWB ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1-4 
GWB unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Ver-

stoß gegen Vergabevorschriften vor Einrei-
chen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb 
einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt 
hat;

2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf-
grund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Ange-
botsabgabe gegenüber dem Auftraggeber ge -
rügt werden,

3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen-
über dem Auftraggeber gerügt werden,

4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von 
Rechtsbehelfen erteilt
SBH | Schulbau Hamburg, Rechtsabteilung U 1, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg, 
Deutschland
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de 
Telefax: +49 / 40 / 4 27 31 - 01 43

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
5. Oktober 2017

Hamburg, den 9. Oktober 2017

Die Finanzbehörde 843

Öffentliche Ausschreibung

a) SBH | Schulbau Hamburg,  
Einkauf/Vergabe,  
Ausschreibungsmanagement VOB (U 42) 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg, 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43, 
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de  
Internet:  
http://www.hamburg.de/fb/sbh-ausschreibungen/

b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und  
Vertragsordnung für Bauleistungen – Teil A (VOB/A).
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 107-17 TG

c) Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfü-
gung gestellt.
Es werden nur schriftliche Angebote (in Papierform) 
akzeptiert.

d) Ausführung von Bauleistungen
e) Willhöden 74 in 22587 Hamburg
f) Bestandteil dieser Ausschreibung ist der Umbau und die 

Sanierung des Gebäudes 04 am Marion Dönhoff Gymna-
sium, Willhöden 74, HH-Blankenese. Das zweigeschos-
sige Gebäude 04 mit Teilunterkellerung (Kriechkeller) 
wird derzeit als allgemeiner Unterrichtstrakt genutzt. 
Nach dem Umbau und der Sanierung entsteht ein natur-
wissenschaftliches Zentrum mit sechs NaWi- nebst 
Sammlungsräumen. Das bestehende Treppenhaus wird 
um einen neuen, zweigeschossigen Eingangsbereich 
inkl. Aufzug erweitert. Die Fachräume für den Chemie-, 
Biologie- und Physikunterricht erhalten ein abgehäng-
tes Deckensystem für die Medienversorgung. Im Zuge 
der Maßnahme wird die gesamte Haustechnik saniert. 
Die Baustelle ist über die Feuerwehrzufahrt unabhängig 
vom Schulbetrieb anfahrbar. 

 Hier: Laboreinrichtung In den 6 naturwissenschaftli-
chen Fachräumen mit angegliederten Sammlungsräu-
men ist die Laborausstattung anzubieten. Die Fach-
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räume erhalten je ein abgehängtes Deckensystem mit 
mind. Strom und Datenanbindung, bei den beiden 
Fachräumen für Chemie auch inkl. Gas- und Wasseran-
schlüssen. Desweiteren sind Laborabzüge und weitere 
Komponenten zu liefern und einzubauen.

HINWEIS: Der zu schließende Vertrag unterliegt dem 
Hamburgischen Transparenzgesetz (HmbTG). Bei Vor-
liegen der gesetzlichen Voraussetzungen wird er nach 
Maßgabe der Vorschriften des HmbTG im Informa-
tionsregister veröffentlicht. Unabhängig von einer mög-
lichen Veröffentlichung kann der Vertrag Gegenstand 
von Auskunftsanträgen nach dem HmbTG sein.

g) Entfällt

h) Aufteilung in Lose: nein

i) Beginn der Ausführung (sofern möglich): 
ca. Februar 2018

Fertigstellung oder Dauer der Ausführung: 
ca. Juni 2018

j) Nebenangebote sind nicht zugelassen.

k) Die Bekanntmachung sowie die Vergabeunterlagen fin-
den Sie sowohl auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: 

 http://www.hamburg.de/bauleistungen/ 

 als auch auf der Homepage des Landesbetriebes SBH |  
Schulbau Hamburg unter: 

 http://www.hamburg.de/fb/sbh-ausschreibungen/.

Hinter dem Wort „LINK“ sind dort die Vergabeunterla-
gen für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download 
kostenfrei hinterlegt.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Zentralen Veröffentlichungsplattform 
bekannt gemacht. Ein Versand per E-Mail erfolgt nicht.

l) Entfällt – es erfolgt kein Versand der Unterlagen.

m) Entfällt

n) Die Angebote können bis zum 7. November 2017 um 
10.00 Uhr eingereicht werden.

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten (und/oder ggf. 
elektronisch zu übermitteln) sind:

SBH | Schulbau Hamburg,  
Einkauf/Vergabe,  
Ausschreibungsmanagement VOB (U 42) 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg

p) Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

q) Ablauf der Angebotsfrist 7. November 2017 um 10.00 
Uhr.

Öffnungstermin an der Anschrift der lit. o): 7. Novem-
ber 2017 um 10.00 Uhr.

Bei der Öffnung der Angebote dürfen Bieter und ihre 
Bevollmächtigten anwesend sein.

r) Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.

s) Zahlungsbedingungen: siehe Vergabeunterlagen.

t) Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragserteilung muss sein eine gesamtschuldnerisch haf-
tende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Ver-
treter.

u) Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis). Beim Einsatz von Nach-

unternehmern ist auf gesondertes Verlangen deren 
Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärungen 
auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der Verga-
beunterlagen abzugeben. Von den Bietern der engeren 
Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen durch 
(ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigungen zu 
bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung weitere 
Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines Ein-
zelnachweises zu machen.

Die einzelnen Eignungsnachweise sind dem Formblatt 
„Eignung“ der Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Der Vordruck „Eignung“ mit allen geforderten Erklä-
rungen und Nachweisen ist unterschrieben zusammen 
mit dem Angebot vorzulegen.

v) Die Bindefrist endet am 7. Dezember 2017.

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):

SBH | Schulbau Hamburg, 
Frau Gertrud Theobald, Geschäftsführerin  
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg, 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 37

x) Zuschlagskriterien:

Die Zuschlagskriterien sind dem Formblatt „Aufforde-
rung Angebotsabgabe“ der Vergabeunterlagen zu ent-
nehmen.

y) Anfragen von Bietern werden in anonymisierter Form 
nebst Beantwortung auf den folgenden Homepages ver-
öffentlicht: 

SBH Homepage:

http://www.hamburg.de/fb/sbh-ausschreibungen/

und Zentrale Veröffentlichungsplattform:

http://www.hamburg.de/bauleistungen

Informationen werden per Post, Telefax oder elektro-
nisch übermittelt.

Hamburg, den 11. Oktober 2017

Die Finanzbehörde 844

Öffentliche Ausschreibung

a) SBH | Schulbau Hamburg,  
Einkauf/Vergabe,  
Ausschreibungsmanagement VOB (U 42) 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg, 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43, 
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de  
Internet:  
http://www.hamburg.de/fb/sbh-ausschreibungen/

b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und  
Vertragsordnung für Bauleistungen – Teil A (VOB/A).

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 102-17 AS

c) Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfü-
gung gestellt.

Es werden nur schriftliche Angebote (in Papierform) 
akzeptiert.

d) Ausführung von Bauleistungen

e) Horner Weg 89 in 22111 Hamburg

f) Die STS Horn erhält am Standort Horner Weg 89, 22111 
Hamburg, eine neue, vollständig barrierefreie Dreifeld-
sporthalle. Der Schulbetrieb läuft während der Bau-



1806 Amtl. Anz. Nr. 82Freitag, den 20. Oktober 2017

arbeiten in anderen Gebäudeteilen weiter. Die Baustelle 
ist über den Horner Weg anfahrbar.  

 Hier:  Los 1: Heizungs- und Lüftungstechnik 
Los 2: Sanitärinstallation  
Los 3: Fliesen- und Plattenarbeiten 
Los 4: Elektroarbeiten 

HINWEIS: Der zu schließende Vertrag unterliegt dem 
Hamburgischen Transparenzgesetz (HmbTG). Bei Vor-
liegen der gesetzlichen Voraussetzungen wird er nach 
Maßgabe der Vorschriften des HmbTG im Informa-
tionsregister veröffentlicht. Unabhängig von einer mög-
lichen Veröffentlichung kann der Vertrag Gegenstand 
von Auskunftsanträgen nach dem HmbTG sein.

g) Entfällt
h) Aufteilung in Lose: ja

Angebote sind möglich für mehrere Lose.
Los 1: Heizungs- und Lüftungstechnik 
– Wärmeversorgungsanlagen
– Lüftungsanlagen 
– Technische Anlagen in den Außenanlagen
Los 2: Sanitärinstallation 
– Abwasseranlagen
– Wasseranlagen
– Technische Anlagen in den Außenanlagen
Los 3:
– Fliesen- und Plattenarbeiten 
– Fliesen-, und Plattenarbeiten
– Abdichtungs,- und Versiegelungsarbeiten

i) Beginn der Ausführung (sofern möglich): 
Los 1: ca. März 2018  
Los 2: ca. Dezember 201 
Los 3: ca. August 2018 
Los 4: ca. Juli 2018 
Fertigstellung oder Dauer der Ausführung: 
Los 1: ca. Februar 2019  
Los 2: ca. Februar 2019 
Los 3: ca. Januar 2019 
Los 4: ca. Februar 2019 

j) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
k) Die Bekanntmachung sowie die Vergabeunterlagen fin-

den Sie sowohl auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: 

 http://www.hamburg.de/bauleistungen/ 
 als auch auf der Homepage des Landesbetriebes SBH |  

Schulbau Hamburg unter: 
 http://www.hamburg.de/fb/sbh-ausschreibungen/.

Hinter „LINK Los 1“, „LINK Los 2“, „LINK Los 3“ 
und „LINK Los 4“ sind dort die Vergabeunterlagen für 
die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Zentralen Veröffentlichungsplattform 
bekannt gemacht. Ein Versand per E-Mail erfolgt nicht.

l) Entfällt – es erfolgt kein Versand der Unterlagen.
m) Entfällt
n) Die Angebote können bis zum 3. November 2017, 10.00 

Uhr für Los 1, bis zum 3. November 2017, 10.30 Uhr für 
Los 2, bis zum 3. November, 11.00 Uhr für Los 3 und bis 

zum 3. November 2017, 11.30 Uhr für Los 4, eingereicht 
werden.

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten (und/oder ggf. 
elektronisch zu übermitteln) sind:

SBH | Schulbau Hamburg,  
Einkauf/Vergabe,  
Ausschreibungsmanagement VOB (U 42) 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg

p) Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

q) Ablauf der Angebotsfrist für Los 1 am 3. November 2017 
um 10.00 Uhr, für Los 2 am 3. November 2017 um 10.30 
Uhr, für Los 3 am 3. November 2017 um 11.00 Uhr und 
für Los 4 am 3. November 2017 um 11.30 Uhr.

Öffnungstermin an der Anschrift der lit. o): für Los 1 am 
27. Oktober 2017 um 10.00 Uhr, für Los 2 am 27. Oktober 
2017 um 10.30 Uhr, für Los 3 am 27. Oktober 2017 um 
11.00 Uhr und für Los 4 am 27. Oktober 2017 um 11.30 
Uhr.

Bei der Öffnung der Angebote dürfen Bieter und ihre 
Bevollmächtigten anwesend sein.

r) Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.

s) Zahlungsbedingungen: siehe Vergabeunterlagen.

t) Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragserteilung muss sein eine gesamtschuldnerisch haf-
tende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Ver-
treter.

u) Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis). Beim Einsatz von Nach-
unternehmern ist auf gesondertes Verlangen deren 
Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärungen 
auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der Verga-
beunterlagen abzugeben. Von den Bietern der engeren 
Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen durch 
(ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigungen zu 
bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung weitere 
Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines Ein-
zelnachweises zu machen.

Die einzelnen Eignungsnachweise sind dem Formblatt 
„Eignung“ der Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Der Vordruck „Eignung“ mit allen geforderten Erklä-
rungen und Nachweisen ist unterschrieben zusammen 
mit dem Angebot vorzulegen.

v) Die Bindefrist endet am 4. Dezember 2017.

w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):

SBH | Schulbau Hamburg, 
Frau Gertrud Theobald, Geschäftsführerin  
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg, 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 37

x) Zuschlagskriterien:

Die Zuschlagskriterien sind dem Formblatt „Aufforde-
rung Angebotsabgabe“ der Vergabeunterlagen zu ent-
nehmen.

y) Anfragen von Bietern werden in anonymisierter Form 
nebst Beantwortung auf den folgenden Homepages ver-
öffentlicht: 

SBH Homepage:

http://www.hamburg.de/fb/sbh-ausschreibungen/
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und Zentrale Veröffentlichungsplattform:

http://www.hamburg.de/bauleistungen

Informationen werden per Post, Telefax oder elektro-
nisch übermittelt.

Hamburg, den 12. Oktober 2017

Die Finanzbehörde 845

Öffentliche Ausschreibung

a) SBH | Schulbau Hamburg,  
Einkauf/Vergabe,  
Ausschreibungsmanagement VOB (U 42) 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg, 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 43, 
E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de  
Internet:  
http://www.hamburg.de/fb/sbh-ausschreibungen/

b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und  
Vertragsordnung für Bauleistungen – Teil A (VOB/A).

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 106-17 TG

c) Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfü-
gung gestellt.

Es werden nur schriftliche Angebote (in Papierform) 
akzeptiert.

d) Ausführung von Bauleistungen

e) Hochrad 2 in 22605 Hamburg

f) Das Gymnasium Hochrad im Bezirk Altona erhält einen 
neuen Ersatzbau für den nicht mehr sanierungsfähigen 
Fachklassentrakt 03. In diesem sind naturwissenschaft-
liche Räume, Kunst sowie allg. Unterrichtsräume vorge-
sehen. Im nördlichen Bereich des Grundstücks liegt ein 
Siel von Hamburg Wasser, das mit einer Tiefgründung 
überbaut wird. 

 Hier: Rohbauarbeiten mit Tiefgründung

– Tiefgründung mit Bohrpfählen

– Beton- und Stahlbetonarbeiten

– Maurerarbeiten

– Putzarbeiten

– Grundleitungen

HINWEIS: Der zu schließende Vertrag unterliegt dem 
Hamburgischen Transparenzgesetz (HmbTG). Bei Vor-
liegen der gesetzlichen Voraussetzungen wird er nach 
Maßgabe der Vorschriften des HmbTG im Informa-
tionsregister veröffentlicht. Unabhängig von einer mög-
lichen Veröffentlichung kann der Vertrag Gegenstand 
von Auskunftsanträgen nach dem HmbTG sein.

g) Entfällt

h) Aufteilung in Lose: nein

i) Beginn der Ausführung (sofern möglich): 
schnellstmöglich nach Beauftragung

Fertigstellung oder Dauer der Ausführung: 
ca. Oktober 2018

j) Nebenangebote sind nicht zugelassen.

k) Die Bekanntmachung sowie die Vergabeunterlagen fin-
den Sie sowohl auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: 

 http://www.hamburg.de/bauleistungen/ 

 als auch auf der Homepage des Landesbetriebes SBH |  
Schulbau Hamburg unter: 

 http://www.hamburg.de/fb/sbh-ausschreibungen/.

Hinter dem Wort „LINK“ sind dort die Vergabeunterla-
gen für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download 
kostenfrei hinterlegt.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Zentralen Veröffentlichungsplattform 
bekannt gemacht. Ein Versand per E-Mail erfolgt nicht.

l) Entfällt – es erfolgt kein Versand der Unterlagen.
m) Entfällt
n) Die Angebote können bis zum 7. November 2017 um 

10.30 Uhr eingereicht werden.
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten (und/oder ggf. 

elektronisch zu übermitteln) sind:
SBH | Schulbau Hamburg,  
Einkauf/Vergabe,  
Ausschreibungsmanagement VOB (U 42) 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg

p) Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.
q) Ablauf der Angebotsfrist 7. November 2017 um 10.30 

Uhr.
Öffnungstermin an der Anschrift der lit. o): 7. Novem-
ber 2017 um 10.30 Uhr.
Bei der Öffnung der Angebote dürfen Bieter und ihre 
Bevollmächtigten anwesend sein.

r) Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
s) Zahlungsbedingungen: siehe Vergabeunterlagen.
t) Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-

tragserteilung muss sein eine gesamtschuldnerisch haf-
tende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Ver-
treter.

u) Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis). Beim Einsatz von Nach-
unternehmern ist auf gesondertes Verlangen deren 
Präqualifikation nachzuweisen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärungen 
auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der Verga-
beunterlagen abzugeben. Von den Bietern der engeren 
Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen durch 
(ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigungen zu 
bestätigen.
Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung weitere 
Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines Ein-
zelnachweises zu machen.
Die einzelnen Eignungsnachweise sind dem Formblatt 
„Eignung“ der Vergabeunterlagen zu entnehmen.
Der Vordruck „Eignung“ mit allen geforderten Erklä-
rungen und Nachweisen ist unterschrieben zusammen 
mit dem Angebot vorzulegen.

v) Die Bindefrist endet am 7. Dezember 2017.
w) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):

SBH | Schulbau Hamburg, 
Frau Gertrud Theobald, Geschäftsführerin  
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg, 
Telefax: 040 / 4 27 31 - 01 37

x) Zuschlagskriterien:
Die Zuschlagskriterien sind dem Formblatt „Aufforde-
rung Angebotsabgabe“ der Vergabeunterlagen zu ent-
nehmen.
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y) Anfragen von Bietern werden in anonymisierter Form 
nebst Beantwortung auf den folgenden Homepages ver-
öffentlicht: 

SBH Homepage:

http://www.hamburg.de/fb/sbh-ausschreibungen/

und Zentrale Veröffentlichungsplattform:

http://www.hamburg.de/bauleistungen

Informationen werden per Post, Telefax oder elektro-
nisch übermittelt.

Hamburg, den 13. Oktober 2017

Die Finanzbehörde 846

Auftragsbekanntmachung

Bauauftrag

Richtlinie 2014/24/EU

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1) Name und Adressen

Freie und Hansestadt Hamburg,  
FB SBH | Schulbau Hamburg, 
Einkauf/Vergabe,  
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg, 
Deutschland

Kontaktstelle(n): Einkauf/Vergabe

E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de 
Telefax: +49 / 40 / 4 27 31 - 01 43

NUTS-Code: DE600

Internet-Adresse(n):

Hauptadresse: http://www.hamburg.de/schulbau/

I.2) Gemeinsame Beschaffung

I.3) Kommunikation

Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter: http://www.
hamburg.de/ausschreibungen.

Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben ge-
nannten Kontaktstellen.

Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzurei-
chen an die oben genannten Kontaktstellen. 

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers

Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)

Allgemeine öffentliche Verwaltung

ABSCHNITT II: GEGENSTAND

II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

SBH VOB OV 080-17 TG – Neubau eines Klas-
senhauses, Meerweinstraße 26-28 in 22303 Ham-
burg – hier: Nutzungsspezifische Anlagen, Roh-
bau.

Referenznummer der Bekanntmachung:

SBH VOB OV 080-17 TG

II.1.2) CPV-Code Hauptteil: 45214220

II.1.3) Art des Auftrags: Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Die Stadtteilschule befindet sich im Hamburger 
Stadtteil Winterhude. Die Baumaßnahme umfasst 
den Neubau eines Klassenhauses an dem historisch 
gewachsenen Schulstandort an der Meerwein- 
straße 26-28 vis-à-vis zudem unter Denkmalschutz 
stehenden Hauptgebäude der Stadtteilschule von 
Fritz Schumacher.
Der Neubau des Klassenhauses ist als 3-geschossi-
ges Gebäude mit Teilunterkellerung geplant. Das 
II. Obergeschoss ist an der Südostseite zurückge-
staffelt.
Die BGF des Gebäudes beträgt ca. 3925 m². Die 
Baustelle ist über die angrenzende Wohnstraße 
Geißlertwieteunabhängig vom Schulbetrieb an-
fahrbar. Der Schulbetrieb läuft während der Bauar-
beiten in anderen Gebäudeteilen weiter.

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert
Wert ohne MwSt.: 2.058.000,– Euro

II.1.6) Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: ja
Angebote sind möglich für maximale Anzahl an 
Losen: 2

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags
Nutzungsspezifische Anlagen
Los-Nr.: 1

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s):  39220000, 39314000, 
39141000, 39221000, 
39711200

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DE60
Hauptort der Ausführung:
Meerweinstraße 26-28 in 22303 Hamburg.

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
An dem Standort der Meerweinstraße wird eine 
Modul 1 Endproduktionsküche geplant. Für die 
spätere Nutzung ist eine Verwendung der Küche 
als Aufwärmküche und Essensausgabe vorgese-
hen. Die Herstellung der Essen erfolgt über einen 
Cateringservice außerhalb des Schulgeländes.

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien: Preis 

II.2.6) Geschätzter Wert
Wert ohne MwSt.: 46.000,– Euro

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung 
oder des dynamischen Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 3
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein
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II.2.14) Zusätzliche Angaben
Voraussichtlicher Ausführungszeitraum:  
ca. November 2018 bis Februar 2019.

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags
Rohbauarbeiten
Los-Nr.: 2

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s):   45223220, 45221250, 
45262500, 45223500, 
45262300, 45262310, 
45262311

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DE60
Hauptort der Ausführung:
Meerweinstraße 26-28 in 22303 Hamburg.

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Baustelleneinrichtung:
– BE für eigene Leistungen;
– Gestellung Bürocontainer AG und Sanitärcon-

tainer für übrige Bauausführende für Zeitraum 
von 15 Mo.;

– Herstellung Baustrom- und Bauwasseran-
schluss.

Erdarbeiten:
– Baugrubenaushub (UG und Sohle EG) inkl. 

Entsorgung bis LAGA Z2;
– Feinplanum;
– Bodenverbesserung durch Kiessand;
– Fundamentaushub;
– Hinterfüllungen.
Grundwasserabsenkung:
– Grundwasserdruckentspannung T=14 m mit  

4 Brunnen;
– Vorhaltung und Betrieb;
– Spülfilteranlage T=6 m;
– Vorhaltung und Betrieb;
– Enteisenungsanlage bis 50m3/h mit Eisenge-

halten bis 30mg/l;
– Vorhaltung und Betrieb;
– Gesamtfördermenge Grundwasser ca. 70.000 m³ 

inkl. Übernahme Einleitgebühren.
Leitungen unter der Sohle:
– Aushub;
– Rohrgrabenaushub;
– KG-Rohr DN 100/125 inkl. Befestigung an 

Sohle;
– Wasserrohr DN 32;
– Stahlrohrleitung mit Kunststoffmantel für 

Wärmeversorgung;
– Elektro-Leerrohre DN 150.
Beton- und Stahlbetonbauarbeiten:
– Sauberkeitsschicht;
– Ortbeton Fundamente;
– Ortbeton Sohle UG;
– Ortbeton Wände UG;
– Ortbeton Sohle EG;

– Ortbeton Wände;

– Ortbeton Stützen;

– Ortbeton Unter-/Überzüge;

– Ortbeton Decken;

– Ortbeton Treppen und Podeste;

– Schalung Fundamente und Sohle;

– Schalung Wände;

– Schalung Stützen Sichtbeton SB4;

– Schalung Stützen;

– Schalung Decken;

– Schalung Unter-/Überzüge;

– Schalung Treppen und Podeste Sichtbeton SB 4;

– Betonstabstahl;

– Betonmattenstahl zzgl. Kleineisenteile;

– Durchstanzbewehrungen, Tronsolen, Dämm-
elemente, Rückbiegeanschlüsse;

– Frischbetonverbundfolie;

– Dämmung inkl. Drainageschicht für Funda-
mente und Sohle;

– Abdichtung als Dickbeschichtung;

– Stahlbetonfertigteile als Rahmeneinfassung der 
Fenster (Sturz, Fensterbank- und Laibungsele-
mente) in Sichtbeton SB 4;

– Stahlbetonfertigteile als Attikaabdeckung in 
Sichtbeton SB 4;

– Stahlbetonfertigteile als Vordächer unterstützt 
mit Stahlbetonfertigteilstützen in Sichtbeton 
SB 4;

Maurerarbeiten:

– KS-Mauerwerk 17,5 inkl. Maueranschlusschie-
nen.

Verblendarbeiten:

– Verblendmauerwerk (DF) inkl. Kerndäm-
mung;

– nachträgliche Verfugung und Dehnfugen, 
davon 100 m² als zurückspringendes Verblend-
mauerwerk.

II.2.5) Zuschlagskriterien

Die nachstehenden Kriterien: Preis

II.2.6) Geschätzter Wert

Wert ohne MwSt.: 2.013.000,– Euro

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung 
oder des dynamischen Beschaffungssystems

Laufzeit in Monaten: 11

Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen

Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union

Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein
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II.2.14) Zusätzliche Angaben

Voraussichtlicher Ausführungszeitraum:  
ca. Januar 2018 bis November 2018.

ABSCHNITT III: RECHTLICHE,  
WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE  
UND TECHNISCHE ANGABEN

III.1) Teilnahmebedingungen

III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregister

Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen:

Verweis auf Eintragung im Verein für Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) unter Angabe der Nummer 
oder:

Nachweis über den Eintrag im Handelsregister 
nach Maßgabe der jeweiligen Rechtsvorschrift 
bzw. Nachweis des Eintrags in der Handwerker-
rolle zum Nachweis der Fachkunde (gültig und 
den aktuellen Stand abbildend).

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien:

– Verweis auf Eintragung im Verein für Präqua-
lifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) unter Angabe der 
Nummer oder:

– Nachweis über die geleisteten Sozialabgaben 
(gültig und nicht älter als 12 Monate).

– Bescheinigung in Steuersachen (gültig und 
nicht älter als 12 Monate).

– Umsätze aus den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren gem. § 6a EU Nr. 2c Satz 1 
VOB/A

und:

– gültige Freistellungsbescheinigung.

Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 
Der durchschnittliche Jahresumsatz über die 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, die 
angegebenen werden, muss mindestens das Ein-
fache der Schätzkosten der ausgeschriebenen 
Leistung pro Los erreichen.

III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien:

– Verweis auf Eintragung im Verein für Präqua-
lifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) unter Angabe der 
Nummer oder mindestens 3 Referenzen gem. 
§ 6a EU Nr. 3a VOB/A zu vergleichbaren Leis-
tungen – nicht älter als 3 Jahre.

III.1.5) Angaben zu vorbehaltenen Aufträgen

III.2) Bedingungen für den Auftrag

III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:

III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwortli-
ches Personal 

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1) Beschreibung

IV.I.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum 
dynamischen Beschaffungssystem

IV.1.4) Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirt-
schaftsteilnehmer oder Lösungen im Laufe der 
Verhandlung bzw. des Dialogs

IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüberein-
kommen: ja 

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote 
oder Teilnahmeanträge
14. November 2017, 10.00 Uhr

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Auf-
forderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teil-
nahme an ausgewählte Bewerber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis:
19. Januar 2018

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote
14. November 2017, 10.00 Uhr
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg
Angaben über befugte Personen und das Öff-
nungsverfahren: Die Öffnung der Angebote ist 
nicht öffentlich.

ABSCHNITT VI: WEITERE ANGABEN

VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Die Bekanntmachung sowie die Vergabeunterla-
gen finden Sie auf der Zentralen Veröffentli-
chungsplattform unter:

http://www.hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „LINK“ sind dort jeweils pro 
Los die Vergabeunterlagen für für die hier ausge-
schriebenen Leistungen zum Download kosten-
frei hinterlegt.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen 
per Post oder E-Mail.
Fragen und Antworten während des Verfahrens 
werden ebenfalls auf der Zentralen Veröffentli-
chungsplattform bekannt gemacht. Ein Versand 
per E-Mail erfolgt nicht.
Bietergemeinschaften sind zugelassen, wenn 
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft gesamt-
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schuldnerisch haftet und dem Auftraggeber ein 
Ansprechpartner benannt und mit unbeschränk-
ter Vertretungsbefugnis ausgestattet wird.

Der zu schließende Vertrag unterliegt dem Ham-
burgischen Transparenzgesetz (HmbTG). Bei 
Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen wird 
er nach Maßgabe der Vorschriften des HmbTG 
im Informationsregister veröffentlicht. Unab-
hängig von einer möglichen Veröffentlichung 
kann der Vertrag Gegenstand von Auskunfts-
anträgen nach dem HmbTG sein.

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprü-
fungsverfahren 

Vergabekammer bei der Behörde 
für Stadtentwicklung und Wohnen 
Neuenfelder Straße 19, 21109 Hamburg  
Deutschland 
Telefax: +49 / 40 / 4 27 31 04 99

VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren

VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen

Genaue Angaben zu den Fristen für die Einle-
gung von Rechtsbehelfen:

Die Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs. 1 
GWB ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1-4 
GWB unzulässig, soweit

1. der Antragsteller den geltend gemachten Ver-
stoß gegen Vergabevorschriften vor Einrei-
chen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb 
einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt 
hat;

2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf-
grund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Ange-
botsabgabe gegenüber dem Auftraggeber ge -
rügt werden,

3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen-
über dem Auftraggeber gerügt werden,

4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von 
Rechtsbehelfen erteilt

SBH | Schulbau Hamburg, Rechtsabteilung U 1, 
An der Stadthausbrücke 1, 20355 Hamburg, 
Deutschland

E-Mail: vergabestellesbh@sbh.fb.hamburg.de 
Telefax: +49 / 40 / 4 27 31 - 01 43

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:

10. Oktober 2017

Hamburg, den 13. Oktober 2017

Die Finanzbehörde 847

Offenes Verfahren

Verfahren: VOL2017031OV − 
Betriebsführung BHKW Hesten 10

Auftraggeber: Universität Hamburg

A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle 
sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahme-
anträge einzureichen sind

Universität Hamburg,  
Mittelweg 177, 20148 Hamburg, Deutschland

B) Art der Vergabe

Offenes Verfahren (EU) [VgV]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind

Die Einreichung der Angebote kann elektronisch oder 
nicht elektronisch erfolgen.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leis-
tung

Die Universität Hamburg beabsichtigt den Abschluss 
eines Vertrags über die Betriebsführung eines BHKW- 
Moduls, welches am Standort Hesten 10, Biozentrum 
Klein Flottbek zu finden ist.

E) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzel-
nen Lose

1 Los

F) Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten

Nebenangebote werden nicht zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Der Vertrag beginnt mit Zuschlagserteilung und soll 
für 10 Jahre abgeschlossen werden.

H) Die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die 
Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen 
werden können

Universität Hamburg, Submissionsstelle 
Mittelweg 177, 20148 Hamburg

Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Ange-
botsabgabe unter www. bieterportal. hamburg. de

I) Die Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist

Angebotsfrist: 6. November 2017 um 11.00 Uhr 
Bindefrist: 12. Januar 2018

J) Entfällt

K) Entfällt

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vor-
zulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters 
verlangen

Siehe Dokument 00 Hinweise zur Vergabe Betrieb 
BHKW.

M) Sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfälti-
gung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Aus-
schreibungen

Keine Kosten.

N) Die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht 
in den Vergabeunterlagen genannt werden

Es wird nur der Preis bewertet.

Hamburg, den 6. Oktober 2017

Universität Hamburg 848
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Gläubigeraufruf
Der Verein deinfachstudieren e.V. (Amts gericht Ham-

burg, VR 22030) mit Sitz in Hamburg ist aufgelöst worden. 
Zu Liquidatoren wurden Herr Deniz Sarikaya, Herr Marino 
Trutíc und Frau Mira Sarikaya, c/o deinfachstudieren e.V., 
Wielandstraße 16, 22089 Hamburg, bestellt. Die Gläubiger 
werden gebeten, ihre Ansprüche bei den Liquidatoren 
anzumelden.

Hamburg, den 24. August 2017

Die Liquidatoren 851

Gläubigeraufruf

Der Verein Kampagne für gutes Bier e.V. mit Sitz 
in Hamburg ist aufgelöst worden. Die Gläubiger werden 
gebeten, sich bei dem Verein zu melden.

Hamburg, den 18. September 2017

Der Liquidator 852

Gläubigeraufruf

Die Pensionskasse der v. Bodelschwinghschen Stif-
tungen Bethel VVaG mit Sitz in Hamburg ist aufgelöst 
worden. Die Gläubiger werden gebeten, sich bei den Liqui-
datoren Herrn Carsten Ebsen und Frau Tanja Gharavi, 
Ade nauerallee 21, 20097 Hamburg, zu melden.

Hamburg, den 25. September 2017

Die Liquidatoren 853

Gläubigeraufruf

Der Verein Bonyad Daryoush Homayoun e.V. (Amts-
gericht Hamburg, VR 21226) mit Sitz in Hamburg, ist auf-
gelöst worden. Die Gläubiger werden gebeten, ihre Ansprü-
che bei dem Liquidator anzumelden.

Hamburg, den 26. September 2017

Der Liquidator 854

Sonstige Mitteilungen

Konkursverfahren
65 N 548/79. Das Konkursverfahren 

über das Vermögen der Firma PENN-
OIL Mineralöl-Handelsgesellschaft 
mbH, Paulstraße 3, 20095 Hamburg, 
Geschäftsführer: Holger Bode, Heinz- 
Ulrich Penn, wird nach Abhaltung des 
Schlusstermins durch Beschluss vom  
7. September 2017 aufgehoben.

Hamburg, den 9. Oktober 2017

Das Amtsgericht, Abt. 65
849

Zwangsversteigerung
616 K 20/16. Im Wege der Zwangs-

vollstreckung soll das in Bispinger  
Weg 4, 21079 Hamburg belegene, im 
Grundbuch von Langenbek Blatt 2284 
eingetragene 250 m² große Grundstück 
(Flurstück 422), durch das Gericht ver-
steigert werden.

Das Grundstück ist bebaut mit 
einem zweigeschossigen, vollunterkel-
lerten Reihenmittelhaus mit nicht aus-
gebautem Dachgeschoss. Errichtung 
vermutlich im Jahr 1957. Die Wohn-

fläche beträgt etwa 70 m² netto (Brutto-
grundfläche etwa 174,41 m² mit Keller- 
und Dachgeschoss), verteilt auf Erdge-
schoss (Küche, Flur, Wohnzimmer),  
Obergeschoss (Schlafzimmer, weitere  
2 Zimmer, Flur, Bad und WC). Vermut-
lich Ölheizung. Über die Warmwasser-
versorgung ist nichts bekannt. Das Ob-
jekt ist vermutlich leerstehend. Eine In -
nenbesichtigung konnte nicht erfolgen.

Verkehrswert gemäß § 74 a Absatz 5 
ZVG: 126 000,– Euro.

Der Versteigerungstermin wird be- 
stimmt auf Dienstag, den 5. Dezember 
2017, 11.00 Uhr, vor dem Amtsge- 
richt Ham burg-Harburg, Bleicherweg 1, 
Saal B0.04 (Souterrain).

Das über den Verkehrswert des 
Grundbesitzes eingeholte Gutachten 
kann auf der Geschäftsstelle, Zimmer 
B1.01, Telefon: 040 / 4 28 71 - 24 06, mon - 
tags bis freitags (außer mitt wochs) von 
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr, eingesehen 
werden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk 
ist am 4. Juli 2016 in das Grund buch 
eingetragen worden.

Rechte, die bei der Eintragung des 
Versteigerungsvermerks aus dem Grund-
buch nicht ersichtlich waren, sind 
spätestens im Versteigerungs termin vor 
der Abgabe von Geboten anzumelden 
und, wenn der Gläubiger widerspricht, 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie 
bei der Feststellung des geringsten Ge - 
bots nicht berück sichtigt und bei der 
Verteilung des Versteigerungserlöses 
dem Anspruch des Gläubigers und den 
übrigen Rech ten nach gesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Objekts oder des nach § 55 
ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Ertei-
lung des Zuschlags die Aufhebung oder 
einstweilige Einstellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigenfalls für das 
Recht der Versteigerungserlös an die 
Stelle des versteigerten Gegenstandes 
tritt.

Hamburg, den 20. Oktober 2017

Das Amtsgericht 
Hamburg-Harburg

Abteilung 616 850

Gerichtliche Mitteilungen


